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Ansuchen 

 Zutreffendes ankreuzen 

 
um gewerbebehördliche Betriebsanlagengenehmigung nach §§ 74 und 77  

Gewerbeordnung 1994 

 
um gewerbebehördliche Genehmigung der Änderung einer gewerblichen Be-

triebsanlage nach § 81 Gewerbeordnung 1994 

 
Anzeige 

 
einer gewerbebehördlichen Änderung nach § 81 Abs. 2 Z. 7 Gewerbe- 

ordnung 1994 (nachbarneutrale Änderung) 

 

Sonstiges (bitte genau bezeichnen) 

       _______________________________________________________________ 

 

 
Bitte beachten Sie, dass nur dann eine Bearbeitung gewährleistet werden kann, wenn die mit „ * “ gekennzeich-
neten Pflichtfelder vollständig ausgefüllt sind. 

 

AntragstellerInnen: 
1 Bei juristischen Personen, Firmenname mit Rechtsform sowie Angabe mindestens einer vertretungsbefugten Person 

sowie Firmensitz  
2 Bei natürlichen Personen Wohn- bzw. Geschäftsadresse  
 
1 Juristische Person/ 

Personengesell-
schaften: 

      

Kontaktperson 
im Verfahren:  

      

2 Natürliche Person 
(Akad. Grad, Vor- 
und Nachname)  
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A
d

re
s
s
e

: 

Straße und 
Hausnummer 

      

PLZ       Ort:       

Tel. Nr.  

(Erreichbarkeit) 

      E-Mail        

 
 Mit der Angabe Ihrer E-Mail-Adresse ermächtigen Sie den Magistrat, auch auf diesem Weg mit Ihnen Kontakt aufzunehmen. 

 
Weitere(r) AntragstellerIn(nen): 
 

Nachname, Vorname, Akad. Grad Straße/Nr., Postleitzahl, Ort, Telefon, Fax, E-Mail 

            

            

 
EigentümerIn(nen) des Betriebsgrundstückes: 
 

Nachname, Vorname, Akad. Grad Straße/Nr., Postleitzahl, Ort, Telefon, Fax, E-Mail 

            

            

            

            

            

 

Standort: 
 

Straße/Nr.*       

Postleitzahl*       Ort*       

Katastralgemeinde*       Einlagezahl*       

Grundstücksnummer/n*       
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Art der Betriebsanlage (z.B. Tischlerei, Kfz-Werkstätte, Gastronomiebetrieb): 

      

Anzahl der ArbeitnehmerIn(nen):       

 

Beschreibung des Vorhabens bzw. der beabsichtigten Änderungen: 
 

      

Gesamtflächenausmaß der zur Verfügung  

stehenden Räumlichkeiten und sonstigen  

Betriebsflächen: 

Elektrische Anschlussleistung  

der zur Verwendung gelangenden 

Maschinen und Geräte: 

      m²       kW 

 

PlanverfasserIn: 
 

Name*       

Straße/Nr.*       

Postleitzahl*       Ort*       

Telefon       Fax       

E-Mail        

 
 Mit der Angabe Ihrer E-Mail-Adresse ermächtigen Sie den Magistrat, auch auf diesem Weg mit Ihnen Kontakt aufzunehmen. 

 

BauführerIn: 

Name       

Straße/Nr.        

Postleitzahl       Ort       

Telefon       Fax       

E-Mail        

 
 Mit der Angabe Ihrer E-Mail-Adresse ermächtigen Sie den Magistrat, auch auf diesem Weg mit Ihnen Kontakt aufzunehmen. 

  



Seite 4 linz.at 

Bestehender Konsens, bisher ergangene Bescheide (nur bei Änderung der Betriebsanlage): 

      

 

 

 

________________________________ 

Datum, Unterschrift AntragstellerIn(nen)  

 

Dem Ansuchen (in 1-facher Ausfertigung) sind folgende Unterlagen in 4-facher Ausfertigung (vgl. § 353 

GewO 1994) anzuschließen: 

 

 eine allgemeine Betriebsbeschreibung, einschließlich eines Verzeichnisses der Maschinen und sonsti-

gen Betriebseinrichtungen; das Verzeichnis hat zumindest aus Rahmenangaben von Prozess-, Leis-

tungs- oder Emissionsdaten und von Stoffeigenschaften und -mengen (mit beispielhaft angeführten Ma-

schinen, Geräten oder Ausstattungen sowie Gefährlichkeitsmerkmalen) zu bestehen, wobei diese Rah-

menangaben jeweils den höchsten beabsichtigten Auslastungsgrad, die höchste beabsichtigte Emissi-

onsintensität bzw. den höchsten Gefährlichkeitsgrad anzuführen haben, 

 die für die Beurteilung des Projektes notwendigen Planunterlagen  (Lageplan, der die Lage des Be-

triebsgrundstückes sowie die vorgesehenen Betriebseinrichtungen wie Gebäude, Außenanlagen, Park-

plätze darstellt, Maschinenaufstellungsplan, aus dem die eingesetzten Maschinen und deren Lage er-

sichtlich sind sowie Gebäudeplan, aus dem die Raumeinteilung der Betriebsräume, deren Lage inner-

halb des Gebäudes, sämtliche Türverbindungen, Fluchtwege und Fenster jeweils maßstabsgetreu zu ent-

nehmen sind) 

 Abfallwirtschaftskonzept (Inhalt sh. § 353 Z 1 lit.c GewO 1994)  

 die für die Beurteilung des Projektes und der zu erwartenden Emissionen der Anlage im Ermitt-

lungsverfahren erforderlichen technischen Unterlagen; zB: hinsichtlich Schadstoffkonzentration in der 

Abluft und im Abwasser, Abgasemissionen, Schallpegel der maschinellen Einrichtungen, Schallschutz-

konzept, Sicherheitseinrichtungen und Brandschutzeinrichtungen. 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass das vollständige Ausfüllen des Antragsformulars sowie die ordnungsge-

mäße Erstellung der Projektsunterlagen Grundvoraussetzung für eine rasche Verfahrensabwicklung ist.  

Unvollständige Projektsunterlagen bedeuten ein Formgebrechen und können zu einer Zurückweisung des 

Ansuchens nach § 13 Abs.3 Allgemeines Verwaltungsverfahrensgesetz 1991 führen. 

 

Informationen zum Datenschutz: 

Die von Ihnen bekanntgegebenen Daten werden 

• im Rahmen des konkreten Verfahrens und der gesetzlichen Zulässigkeit an sonstige Verfahrensbetei-

ligte weitergegeben. 

• im Magistrat Linz über einen Zeitraum von 10 Jahren nach Abschluss des Verfahrens gespeichert. 

Im Zusammenhang mit der Verwendung Ihrer personenbezogenen Daten haben Sie das Recht auf Aus-

kunft, Richtigstellung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung, Datenübertragung sowie das Recht Be-

schwerde bei der Datenschutzbehörde zu erheben. 

 

Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten: 

Tel.: 0732 7070, E-Mail: datenschutz@mag.linz.at 


